Strallenbaukonzept flir den

Bereich ,Siedlung”
— Stadt Mincheberg -

Teil 2: Blurgerbeteiligung

Unterlagen zur allgemeinen Information

Mincheberg, 09.06.2021
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Deutsche W

StraBenbaukonzept (Teil 1) QTIEFBAUEERATUNG

1. Aktueller StraRenbestand
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Bestandsaufnahme (201 8) TIEFBAUSERATUNG

e ———

Anteil der Verkehrsflachen nach
Flachenart in Flaichenprozent

3,59% /_1,28% Fahrbahn

19,23% Gehweg . .
A Anteil der Verkehrsflachen nach

W Parkstreifen Befestigungsart in Flichenprozent

Trenn- und

o)
Schutzstreifen 14,85%

75,89% & Aspahlt
7z Betonsteinpflaster
& GrolSpflaster
# Kleinpflaster

50,84%
= Beton

8,37%
H Betonplatten

# unbefestigt 1,44% / 5,05%
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Zustandsbericht in Grafiken

Deutsche B
TIEFBAUBERATUNG
-

Anteil der Verkehrsflachen

nach

Zustandsklassen in Flachenprozent

Anteil der Verkehrsflaichen in m?

56.700 von 84.300 m? sind schlecht

0,00% Schlechter
Zustand
23,96% 25.000,00 € >
[
: 20.197,98
18.874,77
20.000,00 I 8.874,
11.638,16
7,15% :
15.000,00 "
I| (1) \\ [) I
“ 67 % ~ao 9,03% :
~ |
\ schlechter ‘\, 10.000,00 8.354 87 el 3:’
/w1 sehrout 6.023,80
s Zustand S 5.584,25 :
52 39% \\ ,/ s 5.000,00 -+ —
’ Seamne==" . |
20,93% I
> 0,00 I
6 0,00 . 1
7 v 1 2 3 4 5 6 7 8
B3 Sehrschlecht Zustand: Sehr gut » Sehr schlecht
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StraRenzustandskarte stand: 17.082018) QU EFBAUBERATUNG
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Deutsche B

StraBenbaukonzept (Teil 2) < TIEFBAVBERATUNG

2. Ausbauvorschlage
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Deutsche W

Strallen nach Verkehrsbedeutung — rereaussumne

Legende Strallenart

et
I~ a2 ¥ ——  Quartiersstralte
&, s \NonStrafie
<
£ N — Wohnweg
' — \Waldweg

o _“sﬁ\-l‘. -
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Deutsche B

Mogliche Ausbauklassen (AK) W JIEFBAUBERATUNG

Legende Ausbauklassen (AK)

o -> kein Ausbau geplant
1 = Quartierstrale

2 —> Wohnstralle

3 - Wohnweg
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Ausbauklasse AK1- Bestand

»
TIEFBAUBERATUNG

_—

Der Profi fur kosteneffiziente

SR Nﬁ
~1.50 ~5,00 ~1,50
Gehweg Fahrbahn Gehweg

- unbsfestigt - Matwrsteinpflastar unbefestigt

- begrint begriint

Vorhandener StraRenquerschnitt und Bilder der Rudolf-Breitscheid-StralRe
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Ausbauklasse AK1- Vorschlag TIEFBAUSERATUNG

.

Beschreibung

Ausbauvorschlag (Querschnitt)

Ausbauvorschlag (Oberbau)

Entwdsserung

E—.
)
e

- wichtige Sammel- und ErschlieBungsfunktion

- 5,50 m Fahrbahnbreite (Begegnungsfall Bus/Pkw); @
Gehweg beidseitig; Griinstreifen bis zur Eigentumsgrenze;

Fahrbahnbegrenzung durch Hochborde

- Fahrbahn in Asphalt oder Betonpflaster;
Gehweg in Betonpflaster

- Planungsbedarf

1.25 5,50 1.25 =020
Grunstreifen Gehweg Fahrbahn Gehweg Grinstreifen
Fflaster - Asphalt - Pflaster
Filaster
mind. 8,00
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Ausbauklasse AKT- Bestand TIEFBAUBERATUNG

Aktueller Zustand der RudoIf—Breitscheid-St?;@e'(Bestand) S
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Ausbauklasse AK1- Vorschlag A TIEFBAUSERATUNG

\/

Ausbauvorschlag A — Asphaltbauweise

Der Profi fur kosteneffiziente
STRASSENERHALTUNG © Deutsche Tiefbauberatung - Seite 13



D »

Ausbauklasse AK1- Vorschlag B QTIEFBAUSERATUNG

Ausbauvorschlag B — Pflasterbauweise
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Ausbauklasse AK2- Bestand TIEFBAUBERATUNG

~1,50 ~5,00 ~ 1,50
Gehweg Fahrbahn Gehweg

- unbefestigt - unbefestigt - unbefestigt
- begrint - Asphalt - begrint

- Pflaster - Bston - Pflaster

Vorhandener StraBenquerschnitt und Bilder ausgewahlter WohnstralRen
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Ausbauklasse AK2- Vorschlag TIEFBAUSERATUNG

\-"‘
Beschreibung - wichtige ErschlieBungsfunktion
Ausbauvorschlag (Querschnitt) - 4,75 m Breite der Mischverkehrsflache (Begegnungsfall Pkw/Pkw);
abgesetzter Gehbereich beidseitig oder einseitig;
Grinstreifen bis zur Eigentumsgrenze;
Fahrbahnbegrenzung ohne Hochborde ZD NE
Ausbauvorschlag (Oberbau) - Fahrbereich in Asphalt, Betonpflaster oder wassergebundener Decke;

Gehbereich in Betonpflaster

Entwasserung - Planungsbedarf

1,25 1,25 2,25 1,25 1,25
[ & & & L .
Granstreifen Gehbereich Fahrbahn Gehbereich Griinstreifen
- Pflaster - Asphalt - Pflaster
Pflaster

Wassergebunden

4,75
Mischverkehrsflache
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Ausbauklasse AK2 - Bestand W JIEFBAUBERATUNG
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Deutsche W

Ausbauklasse AK2 - Vorschlag A TIEFBAUGERATUNG

gy,

Ausbauvorschlag A =Asphaltbauweise
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Deutsche W

Ausbauklasse AK2 - Vorschlag B TIEFBAUGERATUNG

gy,

Ausbauvorschlag B — Pﬂasté_fb__. _
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Ausbauklasse AK2 - Vorschlag C TIEFBAUGEAATUNG

gy,

Ausbauvorschlag C— Wassergebundene Decke
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Beispiele fuir AK2 IEFBAUSERATUNG

»Wasserturmsiedlung”

Waldstral3e in der ,,Siedlung”
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Deutsche A

Ausbauklasse AK3- Bestand W JIEFBAUBERATUNG

X ~3,00 -6,00 x
Grinstreifen Fahrbahn Grinstreifen
Asphalt
Pflaster
wassengebundsn

Vorhandener StraRenquerschnitt und Bilder ausgewahlter WohnstraRen
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Ausbauklasse AK3 - Vorschlag TIEFBAUSERATUNG

Beschreibung - untergeordnete ErschlieBungsfunktion

Ausbauvorschlag (Querschnitt) - 4,00 m Breite der Mischverkehrsflache (Begegnungsfall Pkw/FuRRgéanger);
kein abgesetzter Gehbereich; Griinstreifen bis zur Eigentumsgrenze;
Fahrbahnbegrenzung ohne Hochborde

Ausbauvorschlag (Oberbau) - Mischfldache in Asphalt, Betonpflaster oder wassergebundener Decke

Entwasserung - Planungsbedarf

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>

I

<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>
<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>
<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

X mind. 4,00 X
L & L &
Grunstreifen Mischverkehrsflache Granstreifen
- Asphalt
- Pflaster
- wassergebunden
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Ausbauklasse AK3 - Bestand TIEFBAUBERATUNG

S

kel

tand , Stich RosenstraRe”
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Ausbauklasse AK3 - Vorschlag TIEFBAUBERATUNG

\__/

Der Profi fur kosteneffiziente
STRASSENERHALTUNG © Deutsche Tiefbauberatung - Seite 25




TIEFBAUBERATUNG

Ausbauklasse AK3 - Vorschlag

Der Profi fijrkteneffiziente
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Ausbauklasse AK3 - Vorschlag TIEFBAUGERATLNG

-
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Beispiele fur AK3 < TIEFBAUSERATUNG

Am Rohrpfuhlin der ,Siedlung”

Wendeanlage Am Rohrpfuhlin der ,,Siedlun”
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Deutsche B

StraBenbaukonzept (Teil 3) QTIEFBAVBERATUNG

3. Kreuzungsbereiche
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Kreuzungsbereiche TIEFBAUBERATUNG

gy,

* Langstreckte Linienfiihrung
*  Erhohte Geschwindigkeit

* Erhohtes Unfallrisiko

e 'Besondere Gestaltung der
Knotenpunkte

 Aufmerksamkeit erhohen

durch Aufpflasterungen
er Materialwechsel

Verkehrsberuhigung

e Verkehrssicherheit
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Kreuzungsgestaltung TIEFBAUBERATUNG
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Kreuzungsbereiche (Beispiele) TIEFBAUEERATUNG

\/

L =ty e k] -
Einmindung mit Aufpflasterung in Zeuthe

Einmindung mit Natursteinpflasterung in Zeuthen
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StraBenbaukonzept (Teil 4) TIEFBAUBERATUNG

4. Fazit der bisherigen Untersuchung
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Fazit der bisherigen Untersuchung TIEFBAUBERATUNG

e —

* Die Asphalt- bzw. Pflasterbauweise erfordert den geringsten Unterhaltungsaufwand bei grofSter
Lebensdauer. RegelmaRige Unterhaltungsmallnahmen erhéhen den Nutzungszeitraum von diesen
Bauweisen.

* Beizu erwartenden haufigen Aufgrabungen ist eine Pflasterbauweise zu bevorzugen.

* Ein Ausbau mit wassergebundener Oberflache: Staubentwicklung bei Trockenheit, etwas weichere
Konsistenz bei Nasse, gepflasterte Randbereiche sorgen fiir Stabilitdt und Ebenheit.

* Eine Trennung der Verkehrsarten, um die Sicherheit zu erhéhen, ist lediglich bei Stralen mit hoher
Kfz-Dichte erforderlich. Bei reinen AnliegerstraRen und -wegen sind Mischverkehrsflachen
ausreichend.

* Unterschiedliche Befestigungsarten (z.B. Farbe, Verlegung) zwischen Geh- und Fahrbereich erhéhen
die Verkehrssicherheit.

* Eine Gestaltung der Kreuzungsbereiche ist zur Verkehrsberuhigung und zur Erhéhung der
Verkehrssicherheit sehr sinnvoll.

* Wegen der geraden Linienfiihrung der meisten StraBen, sind bezlglich Verkehrsberuhigung an
bestimmten Stellen Parkbuchten mit oder ohne Baumbepflanzung und damit Verschwenkungen der
Verkehrsflache vorstellbar.
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StraBenbaukonzept (Teil 5) QTIEFBAUEERATUNG

5. Fragenkatalog zur Biirgerbeteiligung (siene "Fragekatalog” auf der Seite StraRenwesen)
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AWinter
Texteingabe
(Siehe "Fragekatalog" auf der Seite Straßenwesen) 




